
Verkaufs und Lieferbedingungen 
 
1. Allgemeines - Geltungsbereich 
1.1 Die Geschäftsbedingungen gelten für alle 
gegenwärtigen und zukünftigen 
Geschäftsbeziehungen. 
1.2 Kunde i. S. d. Geschäftsbedingungen 
ausschließlich Unternehmer. Unternehmer im 
Sinne dieser Geschäftsbedingungen sind 
natürliche oder juristische Personen oder 
rechtsfähige Personengesellschaften, mit 
denen in Geschäftsbeziehung getreten wird,  
die in Ausübung einer gewerblichen oder 
selbstständigen beruflichen 
Tätigkeit handeln. 
1.3 Abweichende, entgegenstehende oder 
ergänzende Allgemeine Geschäftsbedingungen 
werden, selbst bei Kenntnis, nicht 
Vertragsbestandteil, es sei denn, 
ihrer Geltung wird ausdrücklich schriftlich 
zugestimmt. 
2. Angebot und Abschluss 
2.1 Angebote von uns sind, sofern schriftlich 
nichts anderes vereinbart, freibleibend. 
2.2 Mit der Bestellung erklärt der Kunde 
verbindlich, die bestellte Sache erwerben zu 
wollen. Wir sind berechtigt, 
das in der Bestellung liegende Vertragsangebot 
innerhalb von zwei Wochen anzunehmen. Ein 
Vertrag kommt durch unsere schriftliche 
Auftragsbestätigung zustande. 
2.3 Für den Umfang der Lieferung ist unsere 
Auftragsbestätigung maßgebend. 
2.4 Technisch bedingte Abweichungen von den 
Angebotsunterlagen behalten wir uns auch 
nach Bestätigung des Auftrags vor. 
2.5 An Kostenvoranschlägen, Zeichnungen und 
anderen Unterlagen behalten wir uns die 
Eigentums- Urheber- und 
gewerbliche Schutzrechte vor. Diese 
Unterlagen dürfen Dritten nicht ohne unsere 
vorherige ausdrückliche Zustimmung 
zugänglich gemacht werden. Soweit wir das 
Angebot des Kunden nicht annehmen, sind 
diese Unterlagen auf Kosten des Kunden an 
uns unverzüglich zurückzusenden. 
2.6. Für weitere erforderliche Unterlagen und 
der Wahrung von Schutzrechten Dritter, ist 
alleine der Kunde verantwortlich. 
3. Lieferumfang 
3.1 Änderungen, die auf die Verbesserung der 
Technik bzw. auf Forderungen des 
Gesetzgebers zurückzuführen sind, 
bleiben uns während der Lieferzeit vorbehalten, 
sofern der Liefergegenstand nicht erheblich 
geändert wird und die Änderungen für den 
Kunden zumutbar sind. 
3.2 Es bleibt uns vorbehalten, eine Teillieferung 
vorzunehmen, sofern dies für eine zügige 
Abwicklung vorteilhaft erscheint und/oder dem 
Kunden zumutbar ist. 
3.3 Wir sind berechtigt, nach unserer Wahl 
andere Unternehmer (Subunternehmer) mit der 
Leistungserbringung ganz oder teilweise zu 
beauftragen.Der Subunternehmer ist nur 
unseren Anweisungen verpflichtet. 
3.4 Im Falle der Lieferung ins Ausland ist der 
Kunde alleine für anfallende Steuern, Zölle und 
Einhaltung sonstiger gesetzlicher Vorgaben des 
ausländischen Landes verantwortlich. 
4. Preise und Zahlungsbedingungen. 

4.1 Alle Preise verstehen sich ab Werk, 
ausschließlich Verpackung und Versand, 
zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer. 
4.2 Wenn nicht ausdrücklich etwas anderes 
vereinbart wurde, gelten folgende 
Zahlungsbedingungen: 
- 1/3 Anzahlung nach Eingang der 
Auftragsbestätigung, 
- 1/3 sobald dem Kunden mitgeteilt ist, dass die 
Hauptteile versandbereit sind, 
- der Restbetrag innerhalb eines weiteren 
Monats. 
4.3 Ersatzteillieferungen und Rechungen für 
Montage sind innerhalb von 15 Tagen nach 
Rechnungsstellung zahlbar. 
4.4 Der Abzug von Skonto bedarf besonderer 
schriftlicher Vereinbarung. Nach Ablauf der 
obigen Fristen kommt der Besteller in 
Zahlungsverzug. Verzugszinsen werden in 
Höhe von 8 % über dem jeweiligen 
Basiszinssatz p. a.berechnet. Die 
Geltendmachung eines höheren 
Verzugsschadens bleibt vorbehalten. 
4.5 Das Recht zur Aufrechnung steht dem 
Kunden nur zu, 
wenn seine Gegenansprüche rechtskräftig 
festgestellt, unbestritten oder durch uns 
anerkannt wurden. Zurückbehaltungsrechte 
kann der Kunde nur insoweit ausüben, als sein 
Gegenanspruch auf dem gleichen 
Vertragsverhältnis beruht. 

4.6 Bei Zahlungsverzug und begründeten 
Zweifeln an der Zahlungsfähigkeit oder 
Kreditwürdigkeit des Kunden sind 
wir - unbeschadet unserer sonstigen Rechte - 
befugt, Sicherheiten oder Vorauszahlungen für 
ausstehende Lieferungen zu verlangen und 
sämtliche Ansprüche aus der 
Geschäftsverbindung mit dem Kunden sofort 
fällig zu stellen. 
Falls der Kunde nicht innerhalb einer ihm 
gesetzten, angemessenen Frist die 
Gegenleistung bewirkt oder Sicherheit 
leistet, können wir vom Vertrag zurücktreten 
bzw. diesen kündigen. Dies gilt auch dann, 
wenn unsere 
Leistung ganz oder teilweise erbracht ist. 
5. Lieferfrist 

5.1 Liefertermine oder –fristen, die verbindlich 
oder unverbindlich vereinbart werden können, 
bedürfen der Schriftform. 
5.2 Die Lieferfrist beginnt mit dem Tag unserer 
schriftlichen Auftragsbestätigung Die Einhaltung 
der Lieferfrist setzt den rechtzeitigen Eingang 
sämtlicher vom Besteller zu liefernden 
Unterlagen, das Vorliegen aller erforderlichen 
Genehmigungen, Freigaben, die rechtzeitige 
Klarstellung und Genehmigung der Pläne, die 
Einhaltung der vereinbarten 
Zahlungsbedingungen und sonstigen 
vertraglichen Verpflichtungen voraus. Werden 
diese Voraussetzungen nicht rechtzeitig erfüllt, 
wird die Lieferfrist hinfällig und ist neu zu 
vereinbaren. Für die Rechtzeitigkeit der 
Lieferung kommt es auf die Auslieferung der 
Sache an eine zur Ausführung der 
Versendung bestimmte Personen an. 
5.3 Wir haben Liefer- und 
Leistungsverzögerungen aufgrund 
höherer Gewalt und aufgrund von Ereignissen, 
die uns die Lieferung nicht nur vorübergehend 
wesentlicherschweren oder unmöglich machen, 
auch wenn sie bei Lieferanten eintreten, auch 
bei verbindlich vereinbartenFristen und 
Terminen nicht zu vertreten. Sie berechtigen 
uns, die Lieferung bzw. Leistung um die Dauer 
derBehinderung zuzüglich einer angemessenen 
Anlaufzeit hinauszuschieben oder wegen des 
noch nicht erfüllten Teils ganz oder teilweise 
vom Vertrag zurückzutreten. 
5.4 Sofern wir die Nichteinhaltung verbindlich 
zugesagterFristen und Termine zu vertreten 
haben oder uns in Verzug befinden, hat der 
Besteller Anspruch auf eine 
Verzugsentschädigung in Höhe von einem 
halben Prozent für jede vollendete Woche des 
Verzuges,insgesamt jedoch höchstens bis zu 5 
Prozent des Rechnungswertes der vom Verzug 
betroffenen Lieferungen und Leistungen. 
Darüber hinausgehende Leistungen sind 
ausgeschlossen, es sei denn, der Verzug 
beruht auf zumindest grober Fahrlässigkeit. 
5.5 Wird der Versand auf Wunsch des Kunden 
verzögert, so werden ihm, beginnend einen 
Monat nach Anzeige der Versandbereitschaft, 
die durch die Lagerung entstandenen Kosten, 
bei Lagerung im Werk desLieferers mindestens 
jedoch 0,5 v. H. des Rechnungsbetrages 
für jeden Monat berechnet. Der Lieferer ist 
jedoch berechtigt, nach Setzen und fruchtlosem 
Ablauf einer angemessenen Frist anderweitig 
über denLiefergegenstand zu verfügen und den 
Besteller mit angemessener verlängerter Frist 
zu beliefern. 
6. Gefahrübergang und Versendung 
6.1 Mit der Absendung der Ware an den 
Kunden, spätestens mit Verlassen des 
Werks/Lagers geht die Gefahr deszufälligen 
Untergangs oder der zufälligen 
Verschlechterung der Ware auf den Besteller 
über. Dies gilt unabhängig davon, ob die 
Versendung der Ware vom Erfüllungsort erfolgt 
oder wer die Frachtkosten trägt. 
6.2 Auf Wunsch und Kosten des Kunden 
versichern wir die Sendung gegen Bruch-, 
Transport-, Feuer- und Wasserschäden. 
6.3 Verzögert sich der Versand infolge von 
Umständen, die von uns nicht zu vertreten sind 
,so geht die Gefahr ab Mitteilung der 
Versandbereitschaft auf den Besteller über; 
jedoch ist der Lieferer verpflichtet, auf Wunsch 
und Kosten des Bestellers die Versicherungen 
zu bewirken, die dieser verlangt. 
6.4 Angelieferte Gegenstände sind, auch wenn 
sie unwesentliche Mängel aufweisen, vom 
Kunden unbeschadet der Rechte aus Abschnitt 
8, entgegenzunehmen. 
6.5 Teillieferungen sind zulässig. 
6.6 Übernimmt der Besteller die Lieferung oder 
Teile hiervon nicht in dem vertraglich 
vereinbarten Zeitpunkt, hat der 
Besteller gleichwohl die geschuldeten 
Zahlungen zu den vereinbarten 
Fälligkeitsterminen zu leisten. 

6.7 Versandmittel und Versandweg sind, wenn 
nichts anderes vereinbart ist, unserer Wahl 
überlassen. Für vermittelte Transporte 
übernehmen wir keine Haftung. 
6.8 Der Versand ab Werk zum Besteller sowie 
alle damit verbundenen Kosten gehen zu 
Lasten des Bestellers. 
7. Eigentumsvorbehalt 
7.1 Wir behalten uns das Eigentum an dem 
Liefergegenstand vor, bis unsere sämtlichen 
Forderungen aus der Geschäftsverbindung mit 
dem Kunden voll ausgeglichen sind. Soweit mit 
dem Kunden Bezahlung der 
Kaufpreisschuld aufgrund des Scheck-
Wechsel- Verfahrens vereinbart ist, erstreckt 
sich der Vorbehalt auch auf die Einlösung des 
Wechsels durch den Besteller 
und erlischt nicht durch Gutschrift des 
erhaltenen Schecks. 
7.2 Der Kunde ist berechtigt, die Ware im 
ordentlichen Geschäftsgang weiter zu 
veräußern. Er tritt uns bereits jetzt alle 
Forderungen in Höhe des 
Rechnungsbetrages ab, die ihm durch die 
Weiterveräußerung gegen einen Dritten 
erwachsen. 
Wir nehmen die Abtretung an. Nach der 
Abtretung sind wir zur Einziehung der 
Forderung ermächtigt. 
Wir behalten uns vor, die Forderung selbst 
einzuziehen, sobald der Unternehmer seinen 
Zahlungsverpflichtungen nicht ordnungsgemäß 
nachkommt und in Zahlungsverzug gerät. 
7.3 Der Liefergegenstand ist, auch soweit er mit 
anderen Gegenständen - insbesondere 
Grundstücken – des Kunden oder Dritter 
verbunden wird, in der Regel eine 
selbständige, ohne Beschädigung abtrennbare 
und damit sonderrechtsfähige Einrichtung. 
7.4 Wird der Liefergegenstand mit anderen, 
dem Lieferer nicht gehörenden beweglichen 
Gegenständen verbunden 
und geht hierdurch seine Sonderrechtsfähigkeit 
entgegen Ziffer 7.3 verloren, so erwirbt der 
Lieferer das Miteigentum an der neuen Sache 
im Verhältnis des Wertes des 
Liefergegenstandes zu dem der anderen 
verbundenen Gegenstände zum Zeitpunkt der 
Verbindung. Erfolgt die Verbindung in der 
Weise, dass die Sache des Kunden als 
Hauptsache anzusehen ist, so ist 
vereinbart, dass der Besteller dem Lieferer 
anteilmäßig Miteigentum überträgt. Der Kunde 
verwahrt das so entstandene Alleineigentum 
oder Miteigentum für den Lieferer. 
Entsprechendes gilt auch bei Vermischung des 
Liefergegenstandes mit anderen, dem Lieferer 
nicht gehörenden beweglichen Gegenständen. 
Für das Miteigentum des Lieferers gilt im 
übrigen das gleiche wie für den unter Vorbehalt 
gelieferten Gegenstand. 
7.5 Eine etwaige Verarbeitung oder Umbildung 
des 
Liefergegenstandes durch den Kunden wird 
stets für denLieferer vorgenommen, ohne dass 
für letzteren darausVerpflichtungen entstehen. 
Wird der Liefergegenstand mit anderen, dem 
Lieferer nicht gehörenden Gegenständen 
verarbeitet, so erwirbt der Lieferer das 
Miteigentum an der neuen Sache im Verhältnis 
des Wertes des Liefergegenstandes zu dem 
der anderen verarbeiteten Gegenstände zur 
Zeit der Verarbeitung. Für die durch 
Verarbeitung entstehende Sache gilt im übrigen 
das gleiche wie für den unter Vorbehalt 
gelieferten Gegenstand. 
7.6 Der Kunde darf den Gegenstand weder 
verpfänden noch zur Sicherung übereignen. Bei 
Pfändung,Beschlagnahme oder sonstigen 
Verfügungen durch Dritte hat er den Lieferer 
unverzüglich durch eingeschriebenen 
Brief zu benachrichtigen und sofort 
Maßnahmen zur Beseitigung des Eingriffs zu 
veranlassen. Etwaige Kosten von 
Interventionen des Lieferers trägt der Kunde. 
7.7 Wir sind berechtigt, bei vertragswidrigem 
Verhalten des Kunden, insbesondere bei 
Zahlungsverzug oder bei Verletzung einer 
Pflicht nach dieser Bestimmung, 
vom Vertrag zurückzutreten und die Ware 
herauszuverlangen. 
7.8 Soweit der Wert aller Sicherungsrechte des 
Lieferers aus der Geschäftsbeziehung mit dem 
Kunden die Höhe aller gesicherten Ansprüche 
um mehr als 20 v.H. übersteigt, 
wird der Lieferer auf Wunsch des Kunden einen 
entsprechenden Teil der Sicherungsrechte 
freigeben, wobei die Auswahl der 
freizugebenden Sicherheiten dem 
Lieferer obliegt. 
 
 
 



8. Gewährleistung 

8.1 Gewährleistungsrechte des Kunden setzen 
voraus, dass dieser seinen nach § 377 HGB 
geschuldeten Untersuchungs- und 
Rügeobliegenheiten 
ordnungsgemäß nachgekommen ist. Wir leisten 
für Mängel der Ware zunächst nach unserer 
Wahl Gewähr durch Nachbesserung oder 
Ersatzlieferung. Mängelansprüche verjähren in 
12 Monaten nach erfolgter Ablieferung der von 
uns gelieferten Ware beim Kunden. 
Vorstehende Bestimmungen gelten nicht, 
soweit dasGesetz gemäß § 438 Abs. 1 Nr. 2 
BGB (Bauwerke und Sachen für Bauwerke), § 
479 Absatz 1 BGB (Rückgriffsanspruch) und § 
634a Absatz 1 BGB (Baumängel) längere 
Fristen zwingend vorschreibt. Vor etwaiger 
Rücksendung der Ware ist unsere Zustimmung 
einzuholen. 
8.2 Der Kunde muss uns offensichtliche Mängel 
innerhalb einer Frist von zwei Wochen ab 
Empfang der Ware schriftlich anzeigen; 
anderenfalls ist die Geltendmachung 
des Gewährleistungsanspruchs 
ausgeschlossen. Zur Fristwahrung genügt die 
rechtzeitige Absendung. Den Kunden trifft die 
volle Beweislast für sämtliche 
Anspruchsvoraussetzungen, insbesondere für 
den Mangel selbst, für den Zeitpunkt der 
Feststellung des Mangels und für die 
Rechtzeitigkeit der Mängelrüge. 
Versteckte Mängel müssen uns unverzüglich 
nach Entdeckung mitgeteilt werden. 
8.3. Ausgenommen von jeder Gewährleistung 
sind Verschleißteile sowie Schäden die auf 
natürlicher Abnutzung, fehlerhafter Bedienung 
oder uns nicht ausdrücklich autorisierten 
Nachbesserungs- und Wartungsarbeiten oder 
Änderungen zurückzuführen sind. 
Falls durch eine Mängelrüge uns 
Aufwendungen entstehen, die nicht auf 
Mängeln in dem von uns gelieferten 
Gegenstand beruhen, wird der Kunde die uns 
entstandenen Aufwendungen vergüten. 
8.4 Sollte trotz aller aufgewendeter Sorgfalt die 
gelieferte Ware einen Mangel aufweisen, der 
bereits zum Zeitpunkt des Gefahrübergangs 
vorlag, so werden wir die Ware, vorbehaltlich 
fristgerechter Mängelrüge nach unserer 
Wahl nachbessern oder Ersatzware liefern. Es 
ist uns stets Gelegenheit zur Nacherfüllung 
innerhalb angemessener Frist zu geben. 
Rückgriffsansprüche bleiben von vorstehender 
Regelung ohne Einschränkung unberührt. 
8.5 Wählt der Besteller wegen eines Rechts- 
oder Sachmangels nach gescheiterter 
Nacherfüllung den Rücktritt vom Vertrag, steht 
ihm daneben kein Schadensersatzanspruch 
wegen des Mangels zu. 
8.6 Wählt der Kunde nach gescheiterter 
Nacherfüllung Schadensersatz, verbleibt die 
Ware beim Kunden, wenn ihm dies zumutbar 
ist. Der Schadensersatz beschränkt 
sich auf die Differenz zwischen Kaufpreis und 
Wert der mangelhaften Sache. Dies gilt nicht, 
wenn wir die Vertragsverletzung arglistig 
verursacht haben. 
8.7 Gegenüber dem Besteller gilt als 
Beschaffenheit der Ware 
grundsätzlich nur die Produktbeschreibung des 
Herstellers als vereinbart. Öffentliche 
Äußerungen, Anpreisungen oder Werbung des 
Herstellers stellen daneben keine 
vertragsgemäße Beschaffenheitsangabe 
der Ware dar. 
9. Haftungsbeschränkungen 
9.1 Bei leicht fahrlässigen Pflichtverletzungen 
beschränkt sich unsere Haftung auf den nach 
der Art der Ware vorhersehbaren, 
vertragstypischen, unmittelbaren 
Durchschnittsschaden. Dies gilt auch bei leicht 
fahrlässigen Pflichtverletzungen unserer 
gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen. 
Gegenüber Unternehmern haften wir bei leicht 
fahrlässiger Verletzung unwesentlicher 
Vertragspflichten nicht. 
9.2 Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen 
betreffen nicht Ansprüche des Kunden aus 
Produkthaftung. Schadensersatzansprüche des 
Kunden wegen eines Mangels verjähren nach 
einem Jahr ab Ablieferung der 
Ware. Dies gilt nicht, wenn uns grobes 
Verschulden vorwerfbar ist. 
9.3 Die Haftungsbeschränkungen gelten nicht 
bei uns zurechenbaren Körper- und 
Gesundheitsschäden oder 
bei Verlust des Lebens des Kunden. 
10. Schlussbestimmungen 

10.1 Dieser Vertrag und die gesamten 
Rechtsbeziehungen der Parteien unterliegen 
dem Recht der Bundesrepublik 
Deutschland unter Ausschluss des UN-
Kaufrechts 

(CISG). 
10.2 Erfüllungsort und für alle Streitigkeiten aus 
diesem Vertrag 
ist unser Geschäftssitz in Brackenheim, 
ausschließlicher Gerichtsstand ist Amtsgericht 
Brackenheim, sofern sich aus der 
Auftragsbestätigung nichts anderes ergibt. 
10.3 Sollten einzelne Bestimmungen dieses 
Vertrages unwirksam sein oder werden oder 
eine Lücke enthalten, so bleiben die übrigen 
Bestimmungen hiervon unberührt. 
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